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Sommer- Sonne- 
Sonnenschein 

 

Sommer – Sonne – Sonnenschein, ein bisschen 

Ruhe und Zeit für ein spannendes Buch, ja 

danach sehne ich mich in diesen 

Tagen, in denen der Urlaub schon 

von ferne winkt, aber leider noch 

nicht ganz da ist.  

Sommer – Sonne – Sonnenschein, 

so wünschen sich viele ihren 

Sommerurlaub. Eine fröhlich, 

leichte und unbeschwerte Zeit. 

Sommer – Sonne – Sonnenschein, 

das hätten die meisten auch gerne in 

ihrem Leben.  

Sommer – Sonne – Sonnenschein, aber wenn wir 

ehrlich sind, tut uns ab und zu ein Regentag auch 

ganz gut – nicht nur unserer Haut und unserem 

Kreislauf, sondern auch unserem Tempo.  

Sommer – Sonne – Sonnenschein, auch im Leben 

gibt es immer wieder dunkle Tage. Zeiten, in denen 

wir "die Sonne" nicht sehen können, die nicht nur 

leicht und fröhlich und unbeschwert sind - auch im 

Sommer.  

Sommer – Sonne – Sonnenschein, das wäre doch 

auch in einer Pfarrgemeinde am Schönsten. Aber 

auch hier kann es Schwierigkeiten geben und 

Veränderungen, die nicht einfach sind, Dinge die 

niemanden fröhlich machen (sehen Sie den Bericht 

des Kurators). 

Sonne und Regen gehören einfach beide zu 

unserem Leben dazu. Sie haben ihr Recht und ihren 

Platz. Und vielleicht kann ich den Wert von 

Sonnenstunden in meinem Leben erst nach 

Regenzeiten wirklich erkennen?  

Immerhin: in Sonne und Regenzeiten lässt Gott uns 

nicht alleine, sagt die Bibel. Ich finde es wichtig, das 

nie zu vergessen. Gott ist bei uns zu allen Zeiten 

unseres Lebens, in hellen und in dunklen Stunden. 

Auf ihn und seine Begleitung kann ich vertrauen. 

Sommer – Sonne – Sonnenschein und ab und zu 

einen kurzen Regen, das wünsche ich Ihnen für 

diesen Sommer und viel Erholung für Ihren Körper 

und Ihre Seele. 

 

Ihre 

Marianne Fliegenschnee 

 

 

 

Typisch 
evangelisch 

 

Was ist in der evangelischen Kirche eine Seniorin 

oder ein Senior? 

Eines vorweg: der Titel Seniorin hat nichts mit dem 

Alter einer Person zu tun, obwohl er sich vom 

biblischen Begriff der "Ältesten" herleitet. 

Seniorin/Senior ist heute die Bezeichnung für die 

Pfarrerinnen und Pfarrer, die die Superintendential-

Versammlung für 6 Jahre zu den Stellvertreterinnen 

und Stellvertretern des Superintendenten gewählt 

hat. Diese Personen vertreten den Superintendenten 

oder gegebenenfalls die Superintendentin und 

unterstützen sie bei ihren vielfältigen Tätigkeiten. 

In Wien gibt es drei neue SeniorInnen, sie heißen: 

Birgit Meindl-Dröthandl (Pfarrerin in Döbling), Anna 

Kampl (Pfarrerin in Simmering) und Johannes 

Modeß (Pfarrer in der Stadtkirche).   

Die SeniorInnen bilden mit dem Superintendenten 

Matthias Geist, der Supkuratorin Petra Mandl und 

drei weltlichen MitarbeiterInnen den 

Superintendential-Ausschuss. Dieser ist das 

Verwaltungsgremium unserer Diözese. Einer dieser 

weltlichen Mitarbeiter ist unser Kurator Michael 

Haberfellner. Die anderen beiden sind: Kurator 

Christian Kikuta (Liesing) und Susanne Pirkl 

(Währing&Hernals). Die weltlichen Mitglieder sind 

auch StellvertreterInnen der Supkuratorin. 

 

Neue 
Telefonnummer 

Um unsere Internetleistung zu verbessern haben wir 

den Telefonanbieter gewechselt.  

Die neue Telefonnummer der Pfarrgemeinde 

Thomaskirche lautet: +43 676/90 63 860 

 

WORT DER PFARRERIN 



3 

 

 

 

Danke 

Liebe Gemeindemitglieder der Thomaskirche,  

ganz herzlich möchte ich mich bei Ihnen für die Bezahlung 

des Kirchenbeitrags bedanken. Mit Ihrem Beitrag sichern 

Sie evangelisches Leben in Österreich, Wien und in der 

Gemeinde Thomaskirche. Ihr Kirchenbeitrag wird bis 

zu einer Höhe von € 600,- im Rahmen des jährlichen 

Steuerausgleichs anerkannt. 

 

 

Gemeinde-
zusammenlegung 

In der letzten Ausgabe des Gemeindebriefs habe ich 

darauf hingewiesen, dass in Wien Gemeindezusammen-

legungen unvermeidbar sein werden. In der Zwischenzeit 

steht fest, dass auch wir in Favoriten davon betroffen sein 

werden. Es steht uns ein herausfordernder Prozess bevor. 

 

Favoriten ist der einzige Bezirk Wiens, in dem es drei 

evangelische Pfarrgemeinden gibt. Gemeinsam machen 

diese zurzeit nur mehr 2.958 Mitglieder aus. 

Pfarrgemeinden in der Stadt sollten mindestens um die 

2000 Gemeindeglieder haben. Das heißt, eine 

Zusammenlegung der drei Favoritner Gemeinden steht an.  

 

Der Pfarrer der Christuskirche am Matzleinsdorferplatz 

Michael Wolf wird im Sommer 2026 in Pension gehen. Der 

Pfarrer der Gnadenkirche Thomas Dopplinger in der 

Herndlgasse ist noch vom Sommer 2024 bis Sommer 

2026 zu 50% bestellt und zugeteilt. Die Thomaskirche wird 

derzeit „administriert“. Pfarrerin Marianne Fliegenschnee 

betreut die Thomaskirche bis Sommer 2025, und 

hoffentlich noch bis Sommer 2026, mit ca. 10 Wochen-

stunden (25%) ihrer Dienstzeit. Dies bedeutet, dass mit 

Beginn des Schuljahres 2026/27 alle drei Gemeinden 

keinen Pfarrer oder Pfarrerin haben werden. Wir haben 

erfahren, dass eine Ausschreibung der Pfarrstelle/n nur 

nach erfolgter Zusammenlegung der Pfarrgemeinden 

genehmigt werden wird. Es ist derzeit nicht 

auszuschließen, dass alle drei Gemeinden in Favoriten 

zusammen nur mehr eine oder bestenfalls 1 ½ Pfarrstellen 

bekommen werden. Damit sich eine Pfarrerin oder ein 

Pfarrer bewirbt, muss die Pfarrstelle attraktiv und 

arbeitsmäßig bewältigbar sein. Daher haben die 

Presbyterien der Christuskirche (Matzleinsdorferplatz) und 

der Thomaskirche (Pichelmayergasse) beschlossen, eine 

Verwaltungseinheit zu bilden.  

 

 

 

 

 

 

Das Presbyterium der Gnadenkirche (Herndlgasse) 

befindet sich zum Redaktionsschluss noch in Beratungen 

zu diesem Thema.  

Wenn wir die Option wahrnehmen wollen, einen Pfarrer 

oder Pfarrerin mit Beginn des Schuljahrs 2026/27 zu 

bekommen, müssen wir Anfang 2026 die 

Pfarrstelle ausschreiben. Dafür müsste 

der Prozess zur Bildung einer 

Verwaltungseinheit Ende 2025 

abgeschlossen sein. 

 

Was bedeutet eine 

Verwaltungseinheit? 

Das bedeutet: wir werden in der Verwaltung 

eine Pfarrgemeinde mit drei Gottesdienststandorten. Die 

Aufrechterhaltung der Gottesdienststandorte wird gegeben 

sein, solange sie finanzierbar ist und sich genügend 

Menschen zum Gottesdienst und Gemeinschaft 

versammeln.  

Jede Pfarrgemeinde ist eine unabhängige Körperschaft 

öffentlichen Rechts. Jene Pfarrgemeinden, die eine 

Verwaltungseinheit bilden wollen, müssen eine 

gemeinsame Körperschaft öffentlichen Rechts gründen. 

Dazu müssen im Vorfeld viele Details vereinbart und 

geklärt werden. Unter anderem muss eine 

Gemeindeordnung erstellt werden, wo z.B. auch die 

Anzahl der zukünftigen GemeindevertreterInnen und 

PresbyterInnen und vieles anderes festgelegt wird.  

 

Das Presbyterium lädt interessierte Gemeindemitglieder 

herzlich ein, sich an diesem Prozess zu beteiligen. Wenn 

Sie Interesse haben, dann melden Sie sich bitte in der 

Kanzlei der Thomaskirche. 

Tel.: 0676 9063860,  

E-Mail: pg.favoriten-thomaskirche@evang.at. 

 

Für Fragen stehe ich Ihnen gerne zu Verfügung 

m.haberfellner@chello.at 

 

Ich wünsche Ihnen und Ihrer Familie einen schönen und 

erholsamen Sommer. 

 

Michael Haberfellner 

 

 

 

 

 

  

WORT DES KURATORS 

mailto:pg.favoriten-thomaskirche@evang.at
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Helfer dringend gesucht! 

Unser diesjähriger Flohmarkt findet am 14. (10:00 bis 17:00 Uhr) 

und 15. (10:00 bis 14:00) September statt. Wie Sie bereits an den 

geänderten Zeiten – wir werden diesmal nur Samstag und Sonntag 

verkaufen – feststellen können, müssen wir „personalschonender“ 

agieren. Viele langjährige Helfer können alters- bzw. krankheitshalber 

nicht mehr so mitarbeiten wie früher.  

Neben vielen Flöhen (wir sammeln bereits), ist vor allem ein großes 

Engagement von Menschen nötig. Ich bitte daher jeden Einzelnen 

sich zu überlegen, ob er/sie mitarbeiten kann. Ganz wichtig sind 

Menschen, denen es möglich ist, einen Stand komplett zu 

übernehmen. D.h. möglichst schon an ein oder zwei Tagen/Abenden 

beim Aufbau zu helfen und beide Tage im Verkauf dabei zu sein. Wir 

haben die Erfahrung gemacht, dass an den Ständen wo zumindest 

eine Person durchgehend da ist (die möglichst auch die Ware durch 

den Aufbau kennt) am meisten umgesetzt wird. Selbstverständlich ist 

jede Hilfe (auch stundenweise) äußerst willkommen! Die 

Flohmarktzeit ist für alle Mitarbeiter anstrengend, aber jeder der 

schon einmal dabei war kann bestätigen, dass der Spaß und vor 

allem ein immenses Gemeinschaftsgefühl diese Anstrengungen bei 

weitem überwiegen.  

Für Fragen stehe ich jederzeit gerne unter monika.latt@gmx.at oder 

Sonntag nach dem Gottesdienst zur Verfügung. 

 

Monika Latt 

 

 

150 Jahre gelebte 

Nächstenliebe 

Die Diakonie feiert 

Geburtstag 

aus dem Jubiläumsheft,  

Text Anna Katharina Moser 

Direktorin der Diakonie Österreich 

 

Seit 150 Jahren leistet die Diakonie „Dienst am Nächsten“ und setzt 

sich ein für die Verbesserung der Lebensbedingungen von 

Menschen, die an den Rand der Gesellschaft gedrängt werden.  

Sie ist damit die älteste Hilfs- und Sozialorganisation Österreichs.  

Diakonisches Handeln beginnt mit der Wahrnehmung von Not.  

Die Sorge um- und füreinander gehörte zum Leben der ersten  

christlichen Gemeinden. 

 

 

 

 

Wie gefällt Ihnen unser Gemeindebrief? 

Haben Sie Wünsche oder Anregungen zu unserem Gemeindebrief, dann schreiben Sie uns gerne unter 

gemeindebrief@thomaskirche.at 

  

AUS DEM GEMEINDELEBEN 

 
WIR GRATULIEREN 

Zum Geburtstag 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wenn Sie hier nicht gelistet sein wollen, 

bitte bei uns melden. 

 

 

 

Alles Gute und 

Gottes Segen allen 

Geburtstagskindern von 

April bis Juni 

2024 

 

mailto:monika.latt@gmx.at
mailto:gemeindebrief@thomaskirche.at
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LEBENSBEWEGUNGEN 

Getauft wurden 

2 Kinder 

 

 

 

 

 

RÜCKBLICKE 

Konfirmation 2024 

Das erste Jahr des gemeinsamen KonfirmandInnen-

Unterrichtes ging mit einer berührenden Konfirmation am 

9. Mai 2024 in der Christuskirche zu Ende. 

Konfirmiert wurden von Pfr. Michael Wolf und Pfarrerin 

Marianne Fliegenschnee aus der Thomaskirche: Simon 

Asamer, Ronja Probst, Marie Siebenhaar, Florian Hutter 

und aus der Christuskirche: Annika Lanner und Charles-

Patrick Neuhaus.  

Wir gratulieren herzlich! 

 

 

VERANSTALTUNGEN/TERMINE 

Flohmarkt 

 

Wie in jedem Jahr bieten wir auch heuer alles, was man 

mit seinen zwei Händen nach Hause tragen kann. Von 

Kleidung, bis Elektronik, von Schuhen bis Geschirr.  

Es wird auch einen Vintage-Stand mit besonders 

erlesenen Stücken geben. Für Kinder gibt es Spielzeug 

und Kleidung. 

 „Flöhe“ sammeln wir jederzeit, während der Kanzleizeiten, 

Sonntag nach dem Gottesdienst oder nach Vereinbarung. 

Der Flohmarkt findet an folgenden Tagen statt: 

 

Sa., 14.09.2024 von 10.00 bis 17.00 Uhr 

So., 15.09.2024 von 10.00 bis 14.00 Uhr 

 

 

 

 

  

©istockphoto 

23. Juni 
nach dem Gottesdienst 

Gemeinsames Grillen im Garten,  
Grillgut bitte selbst mitbringen. 

Für Getränke wird gesorgt. 

Foto: Günter Siebenhaar 
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Spielefest 

 

Herzliche Einladung zum Spielefest 

im Kirchengarten! 
 

Lachen, toben, rätseln, singen, tanzen, 

basteln … 

 

Seid dabei! 

 

Hindernislauf, Anhänger herstellen, 

Riesenmikado ... 

 

Am Ende lustige, gemeinsame Schlussrunde mit den Eltern. 

 

Wann: am 15. Juni 2024 von 15 bis 18 Uhr. 

 

Wo: Im Garten der Evangelischen Thomaskirche. 
 

 

 
Wir sind Tauftropfengemeinde geworden 

Unsere Pfarrgemeinde hat beschlossen, sich dem Tauftropfenprojekt der Kirche A.B. anzuschließen. Die Tauftropfen 

sind Hefte. Diese erhalten Tauffamilien in den ersten 5 ½ Jahren nach einer Kleinkindtaufe. 3x im Jahr kommt ein 

neues Heft per Post zu den Tauffamilien nach Hause. Mit den Tauftropfenheften begleiten wir die Familien und 

schicken nützliche Tipps zu zentralen Themen der religiösen Erziehung. Die Hefte enthalten auch Lieder, Geschichten 

und Witze. Da ich selbst an der Überarbeitung der Hefte mitgewirkt habe und von diesem Projekt sehr begeistert bin, 

freut es mich, dass die Thomaskirche jetzt auch eine Tauftropfengemeinde geworden ist.  

Marianne Fliegenschnee  

 

 
 

Sp
ielefest

Thomaskirche

KINDER UND JUGEND 
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01/689 53 88 
0664/211 16 26 

Fax: 688 48 91 
  

 Elektro SYROVY GmbH. 
1100 Wien, Hämmerlegasse 46 
  

• Störungsdienst 

• Elektroheizung 

• Klimatechnik 

• Sprechanlagen 

• Elektrobefunde 

• EDV-Verkabelung 

• Netzfreischaltung 

(Bioinstallation) 

BP Tankstelle Agnes Haberfellner 

Arsenalstraße 5B, 1030 Wien 

geöffnet 0:00 - 24:00 

  

Unser Angebot 

  

 
Waschstraße 

Flüssiggasflaschen 

  

4 Staubsauger 

(Selbstbedienung) 

  
2 Kärcherplätze 

(Selbstbedienung) 

  

Finanzberatung & Vermögenssicherung 
  

Ing. Thomas Teifer 
Ihr Finanzpartner 

www.teifer.at 
  

  

Datenschutz 

Die Evangelische Kirche A. u. H.B. 

nimmt und nahm immer schon, 

den Schutz der Daten ihrer  

Mitglieder sehr ernst. Hinweise zur 

Datenschutzinformation der 

Evangelischen Kirche A.u.H.B. in 

Österreich, in ihrer jeweils 

aktuellen Form, finden Sie unter 

www.okr-evang.at/Datenschutz 

oder kann zu den Kanzleizeiten in 

der Kanzlei eingesehen werden. 

Impressum 

Medieninhaber, Herausgeber, Verleger: 

Presbyterium der Evangelischen  

Pfarrgemeinde A.B. Wien-Favoriten – 

Thomaskirche, Pichelmayergasse 2, 1100 Wien  

Tel.: 01/689-70-40, Mo., Mi. und Fr.: 9-12 Uhr, 

buero@thomaskirche.at,  

www.thomaskirche.at 

Redaktion: Michael Haberfellner, Inge Rohm,  

Gilbert Buchner, alle  

Grafik: Heidrun Kogler 

  

 

 

 

www.thomaskirche.at 

Spendenaufruf -  Für die vielen offenen Projekte und die massiv gestiegenen laufenden Kosten bitten wir sehr herzlich 

um Ihre Spende. Man kann die Spende mit einem Vermerk einem bestimmten Zweck zuweisen.

  

 

http://www.okr-evang.at/Datenschutz
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Österreichische Post AG SM 02Z032056 S 

Evan. Pfarrgemeinde Wien Favoriten Thomaskirche,  

Pichelmayergasse 2, 1100 Wien 

Sprechstunden der Pfarrerin: Nach Vereinbarung 

Pfarrerin: +43 699/18877752 · pfarrer@thomaskirche.at 

Kanzleizeiten während der Sommerferien: 

29.6. – 2.9.2024: Mi.: 9 bis 12 Uhr 

Kontakt: +43 676/9063860 · buero@thomaskirche.at  

www.thomaskirche.at 

Konto-Nr.: 

BIC: RLNWATWW 

IBAN: AT03 3200 0000 0632 3653  

Raiffeisenlandesbank (kurz auch RLB)  

Nö-Wien AG, BLZ 32000 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

JUNI 

Sa. 01.06. 15.00 Gustav Adolf Fest in der Christuskirche 

So 02.06. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl und  

Kindergottesdienst  

Mo. 03.06. 18.00 Bibelkreis 

So. 09.06. 17.00 Abendgottesdienst  

Sa. 15.06. 15.00 Spielefest im Kirchengarten  

So. 16.06. 10.00 Rhythmischer Gottesdienst  

So. 16.06. 19.00 Konzert – Arbeitersängerbund 

Favoriten in der Thomaskirche  

Mi. 19.06. 16.00 Kreativnachmittag 

  19.00 Mitarbeiterkreis 

So. 23.06. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl und 

Kindergottesdienst.  

Im Anschluss findet unser 

Sommerfest im Garten statt.  

Fr. 28.06. 17.00 Frauenkreis 

So. 30.06. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl 

 

JULI 

So. 07.07 10.00 Gottesdienst 

So. 14.07. 17.00 Abendgottesdienst 

So. 21.07. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl 

So. 28.07. 10.00 Gottesdienst 

 

 

AUGUST 

So. 04.08. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl  

So. 11.08 17.00 Abendgottesdienst 

So. 18.08. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl  

So. 25.08. 10.00 Gottesdienst 

Mi. 28.08. 19.00 Mitarbeiterkreis 

 

SEPTEMBER 

So. 01.09. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl und 

Kindergottesdienst mit Segnung der 

Schulkinder  

So. 08.09. 17.00 Abendgottesdienst mit 

Superintendent Matthias Geist 

Sa. 14.09. 10.00 Flohmarkt 

So. 15.09. 10.00 Flohmarkt 

Es findet kein Gottesdienst statt 

So. 22.09. 10.00 Gottesdienst in der Christuskirche – 

100 Jahre Christuskirche 

Es findet kein Gottesdienst in der 

Thomaskirche statt. 

So. 29.09. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl 

 

In den Sommermonaten findet  

bei Schönwetter der Gottesdienst 

 im Garten statt. 


